
Dunkel...

Nerven rau von Situationen

lassen so das Dunkel wohnen.

Schwäche schleichend hier erwacht.

Hat Gedanken lahm gemacht.

Psyche windet sich in Ketten.

Kann sich nicht alleine retten.

Wechselspiel der Gefühle

beeinflusst die Gedankenmühle.

Persönlichkeit stark erbebt,

Schicksal dann die Hand erhebt.

Kommt die Hilfe viel zu spät

ist wohl schon der Same gesät.

Ganze Drama zeigt sich dann,

wenn die Psyche nicht leben kann.

Und so hilflos Gott vermeiden

und in seiner Nähe leiden.
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